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Baſtien und Baſtienne .

Hechſter Auſtritl .
Baſtien . Baſtienne .

Baſtien . Da iſt ſie . . . Soll ich ihre Blicke fliehen ? . . .
Nein , wenn ich davonlaufe , verliere ich ſie ganz und gar .

Baſtienne . Der Undankbare . [ Er hat mich geſehen . ] Ach!
wie klopft mir das Herz .

Baſtien . Potztauſend ! Ich weiß nicht , was ich tun oder
laſſen ſoll .

[ Baſtienne . O weh ! ohne daran zu denken , laufe ich ihm
in den Weg.

Baſtien. ]! Es ſei gewagt ! Ich will frei mit ihr reden . . .
Sieh da, biſt du zugegen ? Schau , ich bin auch da . . .
Aber wie ? Warum ſo verlegen ? Was fehlt dir ? Was
machſt du für Geſichter ? ]

Baſtienne . Wer biſt du ? [(Gehl! ] ich kenne dich nicht .
Baſtien . Was ſagſt du ? ( Ach, Baſtienne ! betrachte mich

doch; ] kennſt du denn deinen Baſtien nicht mehr ?
Baſtienne . Du wäreſt mein Baſtien ? O nein , der biſt

du nimmer !

Nr . 12. Arie .

Baſtienne . Er war mir ſonſt treu und ergeben ,
Mich liebte Baſtien allein ,
Mein Herze nur war ſein Beſtreben ,
Nur ich, ſonſt niemand nahm ihn ein.

Das ſchönſte Bild gefiel ihm nicht ,
Auf mich nur war ſein Blick gericht ' t ,
J : Ich konnt ' vor andern allen
Ihn reizen , ihm gefallen . 892
Auch Damen wurden nicht geſchätzt ,
Die oft ſein Blick in Glut geſetzt ;
Wenn ſie Geſchenke gaben ,
Mußt ' ich dieſelben haben .

Wich liebte er, nur : J: mich allein, : J :
Doch nun will er ſich andern weihn ,
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Vergebens iſt jetzt meine Liebe ; : :
Mein Liebſter , der ſich mir entreißt ,
J : Verbittert die ſonſt ſüßen Triebe,
Und wird ein Flattergeiſt . : :

Baſtien . O, ich ſehe ſchon , was dich verdrießt . Du glaubſt ,

105
habe mich verändert ; a llein du irrſt . Es war ein kleiner

Jexenſchuß [ von einem gewiſſen Poltergeiſtel , aber der wackerer 3 hat A ſchon vertrieben .
Baſtienne . (Leere Entſchuldigung ! ] Wenn du verhext warſt ,1 ſo bin ich verzaubert, 99

7 bei mir iſt alle Kunſt des gutenColas vergebens . Ja , Baſtien , für ein Übel wie das meinige ,
gibt es gar kein Mittel .

Baſtien . Heirate ! Der Cheſtand heilt alle Zaubereien .8 Das beſte Mittel iſt ein Mann !
Baſtienne . Ein ſchöner t! Der Eheſtand allein macht

ſchon viel Sorgen . Kommt nun noch ein treuloſer Mann
dazu , ſo werden Not und Kummer unerträglich ! Und das
ſollte ein Heilmittel ſein ? O pfui ! ]

Baſtien . Gut , wenn du eigenſinnig biſt , ſo tue was du
willſt .

LNr . 13. Arie .

Gaſtien . Geh hin ! dein Trotz ſoll mich nicht ſchrecken ;
: Ich lauf ' aufs Schloß , das ſchwör ' ich dir
J: Und will der Edelfrau entdecken , : J:

Mein Herz gehöre gänzlich ihr . J:
Läßt ſie, wie ſonſt , ſich zärtlich finden ,

Will ich mich gleich mit ihr verbinden . : :
Baſtienne . Ich will mich in die Stadt begeben ,J: Anbeter treff ich da leicht an, : J:

: Wie eine Dam ' will ich dort leben , : :
J : Die hundert Herren feſſeln kann ; :
2J: Und kann ich einen Schönen finden,
Will ich mich gleich mit ihm verbinden . 1]:

Baſtien . ] : Ich werd ' in Gold und Silber prahlen ; J :
Und eine Liebſte voller Pracht ,

: Wird die Gelegenheit bezahlen , : J:
Wodurch mein Blick ſie glücklich macht . :

Reks
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2J: Mir ihre Schätze zu verbinden ,
Soll ſie mich gar nicht ſpröde finden . J :

Baſtienne . ] : Den Schönen ſind die Koſtbarkeiten 11:
In Städten zu erwerben leicht ;
J : Es braucht , um ſelbe zu erbeuten ,
: : Nichts als daß man ſich freundlich neigt . : J:
: J: Mir reiche Herren zu verbinden ,
Soll man mich ſtets ſehr höflich finden . : J

(Beide tun, als wollten ſie fortgehen , kommen aber immer zurück. )
Baſtienne . Sieh da! biſt du noch hier ? Ich dachte , du

wäreſt ſchon über alle Berge .
Baſtien . Ich bin eben im Begriff , meinen Abſchied zu

nehmen .

Baſtienne . Allem Anſchein nach koſtet es dir wenig Mühe ,
mich zu flieben , Treuloſerl ]

Baſtien . Und allem Anſchein nach biſt du ſehr vergnügt ,
daß ich entſchloſſen bin fortzugehen .

Baſlienne . Allerdings , mein Herr ! Sie können ganz nach
Ihrem Belieben handeln .

Baſlien . Iſt das dein Ernſt ? — ſag ! Soll ich bleiben ?
Baſtienne . Ja . . . — Nein , nein !

Nr . 14. Rezitativ und Arioſo .

in Trotz vermehrt ſich durch mein Leiden ?
ohlan ! den Augenblick
l' ich, zu deiner Freuden ,

Mir Meſſer , Dolch und Strick .
Baſtienne . Viel Glück ! : :
Baſtien . Ich geh mich zu erhenken .
Baſtienne . Viel Glück !
Baſtien . Ich lauf ' , ohn ' alle Gnad ' ,

Im Bach mich zu ertränken .
Baſtienne . : ]: Viel Glück :]: zum kalten Bad . :
Baſtien (für ſich). Und ſollte ich wohl ein ſolcher Narr ſein ,mich ins Waſſer zu ſtürzen ?
Vaſtienne . Was iſt ' s? Was hält dich denn auf ?

5

Baſtien . 2 6
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Nichts . Ich

Sbnne bin ; und dann , daß
muß .

Mit mir reden ? Nein ,

Nr

Baſtien und Baſtie

h überlege nur, daß ich ein ſchlechter
meinem Ende noch

ich höre dich nicht mehr .

Nr. 15. Duett . “
fRGeh ! : ſ : Herz von Flandern !

Such ' nur bei andern
Zärtlich verliebt Gehör ,

235 dich lieb ' ich
Vohl, ich will ſterben ;
enn ' zum Verderben

Zeigt mir dein Haß die
rum laß ich Dorf und

lſcher ! Du flieheſt ?

n andreren
Iſt ſchon mein Tod
Ich bin mir ſelbſt

in Knecht von dem 9

Baſtien ! Baſtien !

Du irreſt dich;
In deinem Blick

Wird nun mein Elück

92—
eicht mehr gefunden .

Woiſt die ſüße Zeit ,

Geh !
Fortl ich erwähle
Für meine zarte Hand

Ein andres Eheband .
Wechſel im Lieben
Tilgt das Betrüben ,
: J: Und reizet , wie

f55 ſieht ,
Zur Luſt den Appeti 3

infidéle , cours à ta belle.

Wie ? Du rufſt mich ?

dich mein Scherz erfreut ? E
Sie iſt anjetzt verſchwunden .

falſche Seele !
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Baſtien . Doch wenn du wollteſt . . .
Baſtienne . Doch wenn du ſollteſt . . .
Baſtien . Schatz mich noch nennen . . .
Baſlienne . Dies Herz erkennen . . .

Beide. : ]: Wär ' meine Zärtlichkeit
Aufs neue dir geweiht .

Baſtien . Ich bliebe dein allein .
Baſtienne . Ich würde dein auf ewig ſein .
Baſtien . Gib mir , zu meinem Glück ,

Dein Herz zurück ,
: : Umarme mich, :
: : Nur dich lieb ' ich. : :

Baſtienne . : ]: O Luſt : ]: für die entflammte Bruſt .
Beide. Komm , nimm aufs neue

Neigung und Treue !
Ich ſchwör ' den Wechſel ab,
: : Und lieb ' dich bis ins Grab . : :
J: Wir ſind verſöhnet ,
Die Liebe krönet
Uns nach dem bangen Streit
Durch treue Zärtlichkeit .

Colas ( kommt aus dem Hauſe) .

Hiebenker Auftritkt .
Colas. Baſtien . Baſtienne .

Nr . 16. Ferzett . ⸗)

Colas . : J: Kinder ! : ]: ſeht , nach Sturm und Regen
2: Wird ein ſchöner Tag gebracht . : :: Euer Glück ſoll nichts bewegen , :
J : Dankt dies meiner Zaubermacht .
Auf ! auf ! gebt euch die Hand !
Knüpft die Seelen und die Herzen !
Auf ! auf ! gebt euch die Hand !

) Kir: Mes enfants , après Ia Pplaje.

de


	Seite 42
	12. Arie
	Seite 42
	Seite 43

	13. Arie
	Seite 43
	Seite 44

	14. Rezitativ und Arioso
	Seite 44
	Seite 45

	15. Duett
	Seite 45
	Seite 46


